
14 Dienstag, 20. Oktober 2020AUS DER REGION

KINO

Drachenreiter - 3D - Atmos 17.30 Uhr
Eine Frau mit berauschenden Talenten 20.05 Uhr
Es ist zu deinem Besten 16, 18, 19.35 Uhr
Gott, du kannst ein Arsch sein! 17.45, 20 Uhr
Hello Again - Ein Tag für immer 15.30 Uhr
Jim Knopf und die wilde 13 - Atmos 14.30, 15, 17 Uhr
Mrs. Taylor’s Singing Club 17.35, 20.15 Uhr
Ooops! 2 - Land in Sicht 15.45 Uhr
Peninsula 20.30 Uhr
Tenet - D-Box 19.45 Uhr
Vergiftete Wahrheit 20.15 Uhr (Änderungen vorbehalten)

Tel. 05 61/7 07 64 22
Die Misswahl - Der Beginn einer Evolution 16.15 Uhr
Der Bär in mir 18.30 Uhr
Milla Meets Moses 20.45 Uhr

CINEPLEX-CAPITOL, WILHELMSSTRASSE 2A,
Tel. 01 80/5 34 56 93, 0,14 Euro/Min. im dt. Festnetz und 0,42 Eu-
ro/Min. im dt. Mobilnetz
After Truth 15.15, 17.45 Uhr
Der Bär in mir 18.15 Uhr
Der geheime Garten 15.15, 17.45, 20.15 Uhr
Drachenreiter 15.45 Uhr

GROSSES BALI, IM KULTURBAHNHOF,
Tel. 05 61/71 05 50
Der geheime Garten 17, 19.30 Uhr

KLEINES BALI, IM KULTURBAHNHOF,
Tel. 05 61/71 05 50
Niemals Selten Manchmal Immer 17.45 Uhr Persischstunden
20.15 Uhr

GLORIA, STÄNDEPLATZ,
Tel. 05 61/7 66 79 50
Eine Frau mit berauschenden Talenten 17.30, 20.15 Uhr

FILMLADEN, GOETHESTRASSE 31,

Tel.: 05 61/31 68 01 23, Mail an besu-
cherdienst@museum-kassel.de
14 Uhr, Busparkplatz Staatsthea-
ter: Start der Stadtrundfahrt: „Alte
Schätze bewahren“ mit der Märchener-
zählerin Andrea C. Ortolano. Kosten: 28
Euro. Anmeldung unter Tel.: 05 61/
6 22 33, info@kassel-stadtrundfahrt.de
17 Uhr, Treffpunkt am Stadtmu-
seum, Ständeplatz 16: Stadtspazier-
gang „Die freiheitlichste Verfassung Eu-
ropas verändert Kassel oder: Warum
Stadtmuseum, Ständehaus und die ehe-
malige Synagoge gebaut wurden“ mit
Albert Walch. Teilnahme kostenfrei. An-
meldung unter Tel.: 05 61/7 87 44 05.

Gespräch
18 Uhr, Treffpunkt an der Rothen-
ditmolder Straße 21: KolorCubes
„50 Schritte zur Kunst. Die Gesichter da-
hinter“, mit Dustin Schenk und Sarah
Menzel. Eintritt: 6/4 Euro. Veranstalter:
Evangelisches Forum. Anmeldung erfor-
derlich: ev.forum.kassel@ekkw.de
19 Uhr, Bar im Sandershaus, San-
dershäuser Straße 79: Kassel im Dia-
log: „Nichts bleibt wie es wird“ mit Gan-
dalf Lipinski. Anmeldung unter Kas-
sel.im.Dialog@gmx.de

Vortrag
14 Uhr, Livestream Mint-Kongress
des Schülerforschungszentrums,
abrufbar unter schuelerkongress-
kassel.de: Vorträge, Workshops, Dis-
kussionen, Live-Experimente zu Mathe-
matik, Chemie und Physik von Jugendli-
chen und Wissenschaftlern. Teilnahme
kostenlos. Bis 19 Uhr.

Änderungen aufgrund aktueller
Entwicklungen der Corona-Pande-
mie vorbehalten.

MITTWOCH

Konzert
13 Uhr, Kirche St. Martin, Martins-
platz: Reihe „5 x 10 - Lunch-Konzerte“:
5 Tage, 10 Zuhörer. Eckhard Manz spielt
Orgelwerke von Johann Sebastian Bach
(Toccata u.a.) und Franz Liszt (Präludium
und Fuge über Bach). Täglich bis Freitag.
Eintritt: 10 Euro. Karten nur im Vorver-
kauf bei den Vorverkaufsstellen der
HNA, Bauer & Hieber und musik-martin-
skirche.de
19.30 Uhr, Elisabethkirche, Fried-
richsplatz 13: Reihe „Kultur.Lie-
be.Hoffnung“: SonicExchange mit Ursel
Schlicht, Shams Mahmoud und Rolf
Denecke spielen ein Konzert mit Tabla,
Piano und Kontrabass. Spenden erbeten.
20.30 Uhr, Schlachthof, Mombach-
straße 10-12: „Blues Session“, offene
Bühne unter Leitung von Sina Giessler
und Bernd Riehl. Eintritt frei. Anmeldung
unter programm@schlachthof-kassel.de

Bühne
19.30 Uhr, Schauspielhaus, Fried-
richsplatz 15: Gastspiel: „Le Petit
Prince“ mit der American Drama Group
(in französischer Sprache). Kartentele-
fon: 05 61/1 09 42 22.

Führung
11 Uhr, Treffpunkt Stadtmuseum,
Ständeplatz 16: „Wie alles anfing -
Zur Entstehungsgeschichte der Stadt
Kassel“ mit Albert Walch. Veranstalter:
Stadtmuseum. Anmeldung unter Tel.:
05 61/7 87 44 05.
12.30 Uhr, Neue Galerie, Schöne
Aussicht 1: „Ein neuer Blick auf Arnold
Bode: Der Ausstellungsmacher als
Künstler“. Kunstpause mit Sabrina An-
dra. Kosten: 2 Euro. Anmeldung unter

Fällt aus: 18 Uhr, VHS, Saal, Wil-
helmshöher Allee 19-21: Dr. Stefan
Wolle über „Ursachen und Auswirkun-
gen des 9. November 1989 – Begleitver-
anstaltung zur Ausstellung Umbruch
Ost“.
19 Uhr, Online-Vortrag: Reihe „Fo-
rum Interreligiöser Dialog“, Prof. Dr. Su-
sanne Schröter zu „Politischer Islam:
Stresstest für Deutschland“. Veranstal-
ter: Evangelisches Forum. Anmeldung
unter ev.forum.kassel@ekkw.de

Führung
11 Uhr, Treffpunkt Rathaus,
Aschrottbrunnen, Obere Königs-
straße 8: „Gequält, verfolgt, ermordet
- Geschichten zu Orten und Menschen
im Nationalsozialismus“ mit Klaus
Wölbling. Veranstalter: Stadtmuseum.
Anmeldung unter Tel.: 05 61/
7 87 44 05.
Ausgebucht: 15 Uhr, Insel Sieben-
bergen: Botanikführung des Vereins
Bürger für das Welterbe.

DIENSTAG

Lesung
Fällt aus: 19.30 Uhr, Goethes Post-
amd, Goethestraße 29-31: Reihe
„Leseland Hessen“: Hardcore-Lyrik trifft
Hardcore-Schlager mit Clemens Schittko
und Casio Rakete. Veranstalter: Litera-
turhaus Nordhessen.

Vortrag
14 Uhr, Livestream Mint-Kongress
des Schülerforschungszentrums,
abrufbar unter schuelerkongress-
kassel.de: Vorträge, Workshops, Dis-
kussionen, Live-Experimente zu Mathe-
matik, Chemie und Physik von Jugendli-
chen und Wissenschaftlern. Teilnahme
kostenlos. Bis 19 Uhr.
17.45 Uhr, Online-Vortrag: Klaus-
Peter Haupt: „Der Tunneleffekt hat
nichts mit Quantenmechanik zu tun“.
Veranstalter: Schülerforschungszentrum
Nordhessen. Teilnahme unter schueler-
kongress-kassel.de

DAS IST LOS

HEUTE IM OFFENEN KANAL

PROGRAMMPLATZ 391
18 Uhr: Samstags 17 - Magnifi-
cat, Impuls und Musik mit Pasto-
ralreferent Stefan Ahr und Re-
gionalkantor Thomas Pieper. –
18.13 Uhr: Ergebnisse der Sicher-
heitsbefragung in Kassel. – 19.03
Uhr: Eine Reise auf der arabi-
schen Halbinsel, Impressionen
einer beeindruckenden Reise aus
dem Jahr 2004. – 19.31 Uhr: Als

Kassel noch n ahles Nest, bei sei-
nem Vortrag in der Martinskir-
che im Jahr 2006 entführte Hans
Germandi die zahlreichen Besu-
cher in das Kassel der Vorkriegs-
zeit. – 21.21 Uhr: Franz-Joseph-
Land (1/2), Impressionen einer
Expeditionsreise zu dieser zu
Russland gehörenden Inselgrup-
pe im Nordmeer.

mok-kassel.de

KONZERT Mini-Format in der Martinskirche
Orgelwerke von Bach und Liszt

Exklusive Kurzkonzerte zur Mittagszeit gibt es bis Freitag in
der Martinskirche. Im Mittelpunkt: Kirchenmusikdirektor
Eckhard Manz und die Rieger-Orgel. Manz interpretiert Or-
gelwerke von Johann Sebastian Bach, darunter etwa das
Stück Toccata und von Franz Liszt. Hier werden etwa das Prä-
ludium und die Fuge über Bach zu hören sein. Wer dabei sein
möchte, muss schnell sein. Nur zehn Zuhörer sind pro Kon-
zert zugelassen. FOTOS:N. KLINGER, S. KORTE

Täglich bis Freitag, 13 Uhr, Martinskirche, Martinsplatz. Eintritt: 10
Euro. Karten nur im Vorverkauf bei der HNA, Bauer & Hieber und unter
musik-martinskirche.de

Ein Piccolo auf das Leben
Herzenswunschwagen fuhr Schwerkranke zum Familiengrab nach Felsberg

VON MICHAEL LUKAS
UND BERND SCHLEGEL

Göttingen/Felsberg – Martha
Lambrecht hatte einen letz-
ten Herzenswunsch: Die
schwerkranke Göttingerin
wollte noch einmal das Fami-
liengrab in Wolfershausen
bei Felsberg südlich von Kas-
sel sehen. Am Wochenende
fuhr sie der „Herzenswunsch-
Krankenwagen“ der Malteser
dorthin.

„Eheleute Färber. Eheleute
Lambrecht“ – steht auf dem
schlichten Grabstein am Ran-
de des kleinen, stillen Fried-
hofs von Wolfershausen. Und
später hinzugefügt: „Petra
Lambrecht. Geb. 17.2.1962“
„Sie wollte ihr Sterbedatum
nicht auf dem Grabstein ha-
ben“, sagt Martha Lambrecht
mit schwacher Stimme über
ihre Tochter Petra, die mit 32
Jahren an einem Hirntumor
starb.

Den Ehemann Günter hat
Martha Lambrecht dort 2008
zu Grabe tragen müssen und
auch ihre eigenen Eltern na-
mens Färber sind dort bestat-
tet. Bald wird man auch sie in
diesem Grab beisetzen. Mar-
tha Lambrecht weiß das – die
91-Jährige hat Speiseröhren-
krebs im Endstadium. Ob sie
die Geburt ihres Urenkelkin-
des im Januar noch erleben
wird? Ungewiss.

Man könnte jetzt in Tränen
versinken, oder wie Martha

Lambrecht auf der Trage lie-
gend einen Piccolo-Sekt trin-
ken – auf die Toten, vor allem
aber auf die Lebenden und
das Ungeborene von Enkel-
tochter Sarah, die ihre Groß-
mutter auf der Reise in die
Vergangenheit begleitet. Den
größten Teil ihres Lebens hat
Martha Lambrecht in Wol-
fershausen verbracht, einem
Stadtteil von Felsberg. Dort
ist sie geboren, dort lernte sie
ihren Günter kennen – einen
Flüchtling aus Pommern, den
sie gegen den Rat der Familie
heiratete. „Sie war immer ei-
ne starke und lebensfrohe

Station war der Amselhof, ein
Gehöft am Lotterberg, das die
Eheleute Lambrecht auf ih-
ren ausgedehnten Spazier-
gängen gern besuchten.

Die Kräfte ließen nach und
am frühen Nachmittag war
Martha Lambrecht wieder
wohlbehalten im Göttinger
Altenheim „Feierabendhaus“
angekommen, wo sie seit ei-
nigen Jahren lebt. Hinter der
kleinen Reisegruppe lag eine
kurze, aber bewegende Fahrt,
die auch die beiden ehren-
amtlichen Malteser berührt
hat. „Es ist immer wieder
schön, ein Lächeln auf die Ge-

de ehrenamtlich bei den Göt-
tinger Maltesern engagiert,
Lambrechts Trage aus dem
Krankenwagen und schenk-
ten ihr damit einen letzten
Blick auf das Haus, das Mar-
tha Lambrecht mit ihrem
Günter baute, bevor sie es vor
etwa zehn Jahren aus Alters-
gründen verkaufte und nach
Göttingen zog.

Weiter ging es zu Lam-
brechts Elternhaus, wenige
Straßen weiter. Die Käufer
des Hauses leben nicht mehr
– doch deren Kinder und En-
kel erkannten Martha Lam-
brecht noch immer. Letzte

Frau, die wusste, was sie woll-
te und sich auch viel um an-
dere gekümmert hat“, sagt
Enkeltochter Sarah Lam-
brecht.

Da war es kein Wunder,
dass der Herzenswunsch-
Krankenwagen der Malteser
schon erwartet wurde, als er
am späten Samstag in die
Heiligenwiesenstraße von
Wolfershausen einbog. Viele
ehemalige Nachbarn waren
gekommen, um Abschied
von der Schwerkranken zu
nehmen. Vorsichtig hoben
Tamina Barabasch und Fah-
rer Vincent Teichgräber, bei-

sichter der Menschen zu zau-
bern“, sagt der 22-jährige
Malteser Vincent Teichgrä-
ber, der den Sanitätsdienst
der Göttinger Malteser leitet.
Für ihn war es die zweite Her-
zenswunschfahrt.

Tamina Barabasch, ehren-
amtliche Herzenswunschfah-
rerin und Leiterin des Kata-
strophenschutzes, saß wäh-
rend der Fahrt gemeinsam
mit Enkeltochter Sarah ne-
ben der Patientin. „Sie hat
sich sehr über diese Reise ge-
freut,“ sagt die 23-jährige
Lehramtsstudentin zufrie-
den.

Frühere Nachbarn
nahmen Abschied

Besuch am Familiengrab als Herzenswunsch: Martha Lambrecht mit Enkeltochter Sarah Lambrecht (ganz links) auf dem Fried-
hof in Wolfershausen. Mit dabei die Malteser Vincent Teichgräber (2.v.l.) und Tamina Barabasch. FOTO: MICHAEL LUKAS/MALTESER/NH

Sieben Standorte
Seit dreieinhalb Jahren bie-
ten die Malteser in Nieder-
sachsen das Projekt „Herzens-
wunsch-Krankenwagen“ an –
allein in der Diözese Hildes-
heim inzwischen an sieben
Standorten, darunter auch in
Göttingen. Etwa 90 speziell
ausgebildete ehrenamtliche
Helfer der Malteser stehen
bereit, schwerkranke und
sterbende Patienten mit ei-
nem voll ausgerüsteten Kran-
kentransportwagen noch ein-
mal an einen Ort ihrer Wahl
zu fahren, der ihnen wichtig
ist. Insgesamt haben die Mal-
teser in der Diözese Hildes-
heim in diesem Jahr schon 18
Herzenswünsche erfüllt, im
vergangenen Jahr 42. bsc

Mehr Infos unter
malteser.de/herzenswunsch/

HINTERGRUND


